
 
 
 
 
Gemeinsam stark: Freiwillige beim Roten Kreuz sichern Hilfe für die 
Bevölkerung 

 

Die Gegenwart stellt uns vor große Herausforderungen, die ohne Freiwillige nicht zu 
bewältigen sind. Um das soziale Netzwerk der Hilfe dauerhaft stabil zu halten, braucht 
es Menschen, die sich mit Herzblut für andere engagieren. So wie David Maierhofer aus 
St. Nikola a.d. Donau.  

Freiwillige bewegen viel. Seit Gründung des Roten Kreuzes helfen sie Menschen – 
unabhängig von Herkunft, Lebensweise, Kultur und Religion. Egal ob im Rettungsdienst, im 
Jugendrotkreuz, dem Blutspendedienst, dem Katastrophenhilfsdienst oder in den vielen 
Bereichen der freiwilligen sozialen Dienste (zB Essen auf Rädern, Rotkreuz-Markt, usw.). Sie 
schauen hin, wenn andere wegsehen und sind da, um Menschen zu helfen. 

Das Engagement der Freiwilligen beim Roten Kreuz ist geprägt von bewegenden Momenten, 
schönen Erlebnissen und immer wieder neuen Erfahrungen. David Maierhofer engagiert sich 
im Rettungsdienst beim Roten Kreuz in Grein und war von Beginn an davon begeistert: „Mich 
hat vor allem der Wunsch motiviert, aktiv etwas Sinnvolles für die Gesellschaft zu leisten. Der 
Zivildienst war hierfür ein guter Einstieg. Im Rettungsdienst sieht man direkt, wie man 
Menschen in schwierigen Situationen unterstützen kann.“  

Natürlich begegnen den Rotkreuz-Mitarbeiter:innen in ihren Diensten auch immer wieder 
Herausforderungen: „Besonders prägend sind Einsätze, bei denen man merkt, dass nicht nur 
medizinische Hilfe wichtig ist, sondern auch ein beruhigendes Wort oder einfach Präsenz,“ so 
David weiter. „Dafür bleibt einem ein Dankeschön von Patientinnen und Patienten oder deren 
Angehörigen lange im Gedächtnis. Solche Momente zeigen, wie viel kleine Gesten bewirken 
können.“ 

Menschen, die sich freiwillig engagieren, sichern nicht nur das regionale Hilfe-Netzwerk, 
sondern profitieren auch selbst von ihrem Engagement. Davon ist auch David überzeugt: „Ich 
bin definitiv selbstbewusster und verantwortungsvoller geworden. Ich habe gelernt, 
Entscheidungen zu treffen und Verantwortung zu übernehmen. Außerdem schätze ich meine 
eigene Gesundheit und mein Umfeld viel bewusster.“ 

Freiwillige kommen aus allen Teilen der Bevölkerung und ermöglichen in ihrer Freizeit 
Leistungen, die es sonst nicht gäbe. Dafür braucht es auch ein gutes Team und Kolleg:innen, 
auf die man sich verlassen kann. Der Teamgeist an der Ortsstelle Grein ist für David ein 
wesentlicher Bestandteil seiner Arbeit: „Ebenso wichtig ist mir das gute Miteinander auf der 
Dienststelle. Es gibt einem die Sicherheit zu wissen, dass mach sich aufeinander verlassen 
kann.“ 

Freiwilliges Engagement entscheidet nicht nur darüber, ob Menschen im Ernstfall die Hilfe 
bekommen, die sie brauchen, sondern stiftet auch Sinn, gibt Sicherheit, bereichert die 
persönliche Entwicklung, erweitert den individuellen Erfahrungsschatz und macht Menschen 
zu unverzichtbaren Persönlichkeiten in einer solidarischen Gemeinschaft. Das Herzblut, das 
Freiwillige in ihr Engagement stecken, ist unbezahlbar und unverzichtbar. 
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Weiterführende Informationen: 

- Informationen zu den Möglichkeiten der Mitarbeit an der Rotkreuz-Ortsstelle Grein 
direkt per Mail unter grein@o.roteskreuz.at bzw. telefonisch unter 07268 344 50. 

- Informationen zu den Möglichkeiten der Mitarbeit an der Rotkreuz-Ortsstelle 
Waldhausen i. Str. direkt per Mail unter waldhausen@o.roteskreuz.at bzw. telefonisch 
unter 07260 4244. 

- Informationen zum freiwilligen Engagement im Roten Kreuz jederzeit auf 
www.passende-jacke.at  
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